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Spielbericht der Seniorenmannschaften des SV Johannisberg 
1919 am 22.08.2021  im Meisterschaftsspiel gegen den SSV 
Hattenheim 

 

1. Mannschaft: SVJ - SSV Hattenheim 5:4 (1:2)  
 

 

Ein Offensivspektakel erster Güte bekamen die zahlreichen Zuschau-
er beim Derby gegen den SSV Hattenheim serviert mit dem am Ende 
glücklicheren Ende für den SVJ. Von Beginn an agierten beide Teams 
quasi mit offenem Visier. Vielversprechende Aktionen gab es bereits 
in den Anfangsphase für beide Teams. Einen sehenswerten Angriff 
schloss der Gast mit dem 0:1 von Christoph Merten ab. Aber die Ant-
wort des Gastgebers ließ nicht lange auf sich warten: Benne Franz 
traf per Kopf zum Ausgleich. Das Standardsituationen eine große 
Stärke des SSV Hattenheim sind, bekam die Hansenbergelf schon 
bald zu spüren: Nach einem Gästeeckball köpfte der aufgerückte 
Bergmann per Aufsetzer zur erneuten Führung für Hattenheim ein. 
Danach hatte der Gastgeber einiges Glück, denn Hattenheim bekam 
nach diesem Treffer deutlich Oberwasser und nur die Latte und Kee-
per Plänitz bewahrten den SVJ in dieser Phase vor einem deutliche-
ren Rückstand. Das aber in dieser Partie vieles möglich war bewies 
Niklas Studer mit einem 20-Meter-Hammer, der nur denkbar knapp 
Sekunden vor dem Pausenpfiff am Hattenheimer Tor vorbei zischte. 
Mit der Einwechslung von Kretschmer und Kronebach verstärkte der 
Gastgeber seine Bemühungen nach der Pause weiter und kam im-
mer besser ins Spiel. Mit einem Tor des Jahres gelang dann Benne 
Franz prompt das 2:2. Auch ein erneuter Dämpfer mit dem 2:3 nach 
einem erneuten Standard (Eckball) durch Christoph Merten, der den 
Ball am Fünf-Meter-Raum mit der Brust ins Netz drückte, konnte der 
Gastgeber irgendwie wegstecken. Der SSV Hattenheim zog sich nun 
überraschenderweise etwas in eine Art Ergebnisverwaltungsmodus 
zurück. Das sollte sich bitter rächen, denn nun kamen die 3 Minuten 
des alles überragenden Benne Franz, der von den restlichen Mann-
schaftskameraden immer besser in Szene gesetzt wurde, und drei-
mal hintereinander zuschlug. Der Gast war sichtlich konsterniert und 
auch der SVJ musste ein wenig über die eigene Leistung staunen. In 
Anbetracht der Spielstärke des Gastes aber war diese Begegnung 
noch lange nicht entschieden, und so war spätestens mit dem 4:5-

Anschlußtreffer wieder Zittern beim Gastgeber angesagt. Angriff auf 
Angriff brandete in der Schlussphase auf das Gehäuse der Hansen-
bergelf. Und in der ersten Minute der Nachspielzeit musste der SVJ 
mehrmals auf der eigenen Torlinie in höchster Not retten und Flo 
Plänitz mit einer Blitzreaktion die Gefahr. 
 

Es spielten: Plänitz – Reutershahn (46. Kronebach) , Wagener, 
Lottré, Siegler –, Mieles, Mengel, N. Studer– Goretzko, Franz, 
Wahl (46. Kretschmer).  
Wechselspieler: Worf, Kronebach, Kretschmer, N. Freimuth.  
Tore: 1:1 (28.) Franz, 2:2 (57.) Franz, 3:3 (64.) Franz, 4:3 (66), 
Franz 5:3 (67.) Franz  
Vorlagen SVJ: 1:1 N. Studer, 2:2 Siegler, 3:3 Siegler, 4:3 N. Studer, 
5:3 Wagener  
Gelbe Karten SVJ: Mengel, Mieles.  
Besondere Vorkommnisse: keine.  
Schiedsrichter: Auster, Joachim (Kelkheim, Taunus).  

 

 

  

 

 

 

 

 



 

 

2. Mannschaft: SVJ II - SG Hünstetten II  8:2 (1:1)  
 

Nach dem souveränen Auftaktsieg in Hattenheim wollte die Reserve 
gegen Hünstetten II vor heimischem Publikum nachlegen und den 
guten Start in die Saison vergolden. Und die Zeichen dafür standen 
auch von Beginn an gut, da Kapitän Mattner bereits in der zweiten 
Minute die Führung für seine Farben erzielen konnte. Der SVJ blieb 
in der Folge zwar am Drücker, musste aber bereits in der 11. Minute 
den Ausgleich hinnehmen. Dieser sorgte für einen regelrechten 
Bruch im Spiel der Hansenbergelf und in der Folge verflachte das 
Spiel zunehmend. Zwar war der Gegner selbst auch nur selten ge-
fährlich, trotzdem nahm man sich in der Halbzeit vor mit einem an-
deren Gesicht nach Wiederanpfiff aufzutreten. Allerdings musste die 
Mannschaft direkt einen Rückschlag verkraften, als Jungs Freistoß in 
Minute 47 unhaltbar vom Innenpfosten im Kreuzeck einschlug. Die 
folgenden Minuten benötigte die Heimelf um sich wieder zu sam-
meln und sich schließlich in einem fulminanten Schlussspurt doch 
noch auf die Siegerstraße zu manövrieren. Innerhalb von 25 Minuten 
spielte sich der SVJ in einen Rausch und erzielte dabei noch sieben 
Tore! Überragender Mann in der Offensive war dabei einmal mehr T. 
Studer, der neben drei selbst erzielten Toren (davon 2x Elfmeter) 
noch vier Vorlagen sammeln konnte. Rauth mit einem Doppelpack, 
sowie Renker und ein Eigentor der Gastgeber stellten somit auf das 
8:2 für die Heimelf. Am kommenden Sonntag wartet mit dem Aus-
wärtsspiel bei der Reserve des Gruppenligisten TSG Wörsdorf eine 
erste Standortbestimmung auf die Mannschaft.  
 

Es spielten: N. Freimuth – Knaut, Umstätter, J.Freimuth, Worf - Hü-
binger, Rauth, Mattner, Heidemann, Renker - T.Studer.  
Wechselspieler: Le. Schäffer, Szabo, Schneider  
 

Tore: 1:0 (2.) Mattner, 2:2 (56.) Rauth, 3:2 (61.) T. Studer, 4:2 (64.) 
Renker, 5:2 (67.) Rauth, 6:2 (71.) T.Studer, 7:2 (78.) T.Studer, 8:2 
(83.) Eigentor.  
Vorlagen SVJ: 1:0 T. Studer, 2:2 T. Studer, 3:2, 4:2 T.Studer, 5:2 
T.Studer, 6:2 (Foulelfmeter) , 7:2 (Handelfmeter), 8:2 Le. Schäffer.  
Gelbe Karten SVJ: Heidemann.  
Schiedsrichter: Diwisch, Jan (Taunusstein).  
 

2. Mannschaft: TSG Wörsdorf II – SVJ II 0:2 (0:0)  
 

Das Auswärtsspiel bei der Reserve von Gruppenligist Wörsdorf 
wurde zur erwarteten Standortbestimmung für die zweite Mann-
schaft. Im Vergleich zur Vorwoche wurde der gut besetzte Kader 
noch von Goretzko und Kretschmer komplettiert. Die Gastgeber 
erwiesen sich von Beginn an als enorm spielfreudig und offensiv 
variabel. Gerade in der ersten Halbzeit stellte das die Hansenber-
gelf vor einige knifflige Situationen in der Defensive. Johannisberg 
schaffte es aber auch offensiv zu selten eine Antwort auf die teils 
dominante Spielweise der TSG zu finden. Höhepunkt war eine 
Dreifachchance, bei der Wörsdorf erst an Freimuth im Tor und  
 nur Sekunden später an zwei Feldspielern scheiterte, die jeweils 
auf der Linie retteten.  Im zweiten Abschnitt fand der SVJ deutlich 
besser ins Spiel und konnte immer mehr seine Defensive entlas-
ten und selbst Chancen kreieren.    Fortsetzung auf Seite 6 

 

 

 



 

 

 

 
   
        Domäne      Weingut                                                                                                                                                                                                                                              
 Fürst von Metternich  G.H. von Mumm                                                                                                                                                                                                                              
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SVJ Statistikzentrale (nur Meisterschaftsspiele) 

 

Top 10 absolvierte Trainings Senioren (von 33) 
Lottré      33      100% 

Kusmin     31      94% 

Le. Schäffer   30      91% 

N. Freimuth   29      88% 

Floßmann    29      88% 

Wagener   29       88% 

Mieles    29       88% 

Wagener   29       88% 

Heidemann  28       85% 

5 weitere   28          85% 

Torschützenliste 

Franz           5 

Goretzko         1 

N. Studer         1 
 

Tor-Vorlagen  

N. Studer, Siegler      je 2 

Franz, Goretzko, Wagener je 1 

Gelbe Karten  

Mieles          2 

Lüttich          1 

Reutershahn        1 

Mengel          1 

 

Torschützenliste 

T. Studer         7 

Rauth, Kretschmer     je 3 

Lüttich, Wahl, Heidemann, Waldmann, 
Renker, Mattner, Eigentor je 1 
 

Tor-Vorlagen  

T. Studer         6 

Mattner, Le. Schäffer, Wahl je 2 

Kufs, Heidemann, 
Goretzko, Szabo      je 1 
 

Gelbe Karten  

Heidemann        2 

Lüttich          1 

Umstätter         1 

Torschützenliste 

Heidemann        2 

Kusmin, Glock, Söling, Füll,  
Kox            je 1  
 

 

 

Tor-Vorlagen  

Kizele           2 

Glock, Klein        je 1 
 

Gelbe Karten  

Yeni, Klein 

 

„Erste Mannschaft“   Nach 2 absolvierten Spielen 

„Zweite Mannschaft“   Nach 4 absolvierten Spielen 

„Dritte Mannschaft“   Nach 3 absolvierten Spielen 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Lage in der A-Liga Rheingau/Untertaunus nach dem 3. Spieltag der Saison 2021/2022  
 

Die 14 Mannschaften der A-Liga gruppieren sich nach 3 Spieltagen der Saison fast schon so, wie es die Experten voraus-
gesagt haben: Der in der letzten Spielzeit in 9 Spielen ungeschlagene FC Waldems zieht auch heuer mit der Maximal-
ausbeute von 9 Punkten an der Tabellenspitze seine Kreise. Zweiter ist der SSV Hattenheim, der mit 17 geschossenen 
Toren in dieser Rubrik klar die Spitzenposition belegt: 6 gegen Kemel, zuletzt 7 gegen Neuhof - und 4 gegen den SVJ (da 
hat man aber auch 5 bekommen o:)) sprechen eine deutliche Sprache und zeigen, wie wichtig dort auch die Merten-

Brüder sind... Holzhausen mit Ex-Profi Alf Mintzel wird vermutlich ebenso in der oberen Tabellenhälfte zu finden sein 
wie die JSG Aarbergen. Oberwalluf und möglicherweise auch der SVJ könnten ein bisschen das „Zünglein an der Waa-
ge“ werden und doch dem ein oder anderen ambitionierten Team ein Bein stellen.  
Mit dem TuS Hahn stellt sich am Sonntag ein Team auf dem Hansenberg vor, der sicherlich nicht zu den Liga-Favoriten 
gehört und auch in den vergangenen Jahren eher in der zweiten Tabellenhälfte zu finden war. Nichtsdestotrotz kein 
Gegner zum unterschätzen, denn der SVJ hat sich mit 6 Gegentreffern in den ersten beiden Partien nicht gerade mit 
Ruhm bekleckert und muss sich in der Defensive weiter stabilisieren Dennoch sollte der Gegner „machbar“ sein, denn 
die Offensive des SVJ um Benne Franz und Youngster Tim Goretzko haben auch immerhin 7 Treffer erzielt und befinden 
sich in einer guten Form. Hahn gelang vor Wochenfrist gegen Abstiegskandidat TuS Kemel ein 5:1 und kommt mit Rü-
ckenwind zum SVJ. Die letzten beiden Begegnungen gegen Hahn in 2020 konnte der SVJ mit 2:1 und 4:0 für sich ent-
scheiden. 
 

Unsere „Zweite“ gehört in der Kreisliga C RTK Gr. 1 sicherlich zu den Aufstiegsaspiranten, doch die Saison mit 34 Spiel-
tagen wird lang. Dennoch verleihen 3 Siege in 3 Spielen zu Saisonbeginn Rückenwind. Ob die größte Konkurrenz von 
den anderen 16 Reserveteams kommt oder doch von der einzigen „Ersten Mannschaft“ der Runde, BarisSpor Idstein, 
bleibt noch abzuwarten. Sicherlich werden auch hier der FC Waldems II und die JSG Aarbergen II zu den härtesten Kon-
kurrenten gezählt. Nach einem glücklichen 2:0 in Wörsdorf II erfolgt am Sonntag gegen die noch ungeschlagenen Holz-
hausener Reservisten eine weitere Standortbestimmung. 
 

Unsere frisch gegründete „Dritte“ möchte in der Kreisliga C RTK Gr. 2 ohne große Ambitionen in der 19er Runde mit-
spielen und sich am Ende Platz 8 sichern (derzeitiger Tabellenstand: Platz 9), um nächstes Jahr nicht in die dann neu ge-
schaffene D-Klasse „absteigen“ zu müssen. Trotz einer 3:7 Start Niederlage in Geisenheim gelang gegen Meilingen ein 
3:0 und in Laufenselden ein 2:2. Am Sonntag kommt die Reserve des SV Erbach auf den Hansenberg, die derzeit in der 
Tabelle auf Platz 4 steht und mit Würl und Weigl zwei Akteure auf dem Platz haben, die 8 der derzeit 13 Treffer erzielt 
haben. Dennoch: Mit 1:2 gegen Heftrich II kommt Erbach mit einer Niederlage aus dem letzten Spiel zum SVJ... 
 

Mit den langzeitverletzten Lukas Schäffer (Fußbruch), Hilger Söling (Schlüsselbeinbruch) sowie den angeschlagenen 
Nick Kiegele und Daniel von Diczelski werden einige Spieler nicht zum Einsatz kommen, drücken aber als Zuschauer den 
3 Teams alle Daumen, dass es auch wie vor 2 Wochen wieder heißt: 9 Punkte bleiben auf dem Hansenberg!  

 



 

Weingut Martin Klein 
 

Johannisberger Riesling und Spätburgunder 
„feinfruchtig, herzhaft, bekömmlich“ 
Weinprobe  Flaschenweinverkauf 
Rosengasse 6, Tel.: 06722/5125 

 

Gutsausschank  Am Alten Rathaus 

Im Flecken 53, Tel.: 06722/50908 

 

Geöffnet freitags und samstags (ab 16.30 Uhr)  
sowie sonntags (ab 15.00 Uhr) 

Auf Ihren Besuch freut sich  
Familie Martin Klein 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 3 

Trotzdem erspielte sich auch die TSG immer wieder gute Ab-
schlussmöglichkeiten, aber sowohl die Innenverteidigung 
(J.Freimuth/Worf) als auch Torhüter N. Freimuth waren stehts 
präsent in den Aktionen und konnten an diesem Tag nicht über-
wunden werden. So kam es schließlich wie es kommen musste, 
wenn man seine eigenen Möglichkeiten nicht nutzt: Zehn Minuten 
vor dem Schlusspfiff packte sich Kretschmer ein Herz und schloss 
perfekt per Volley außerhalb des Strafraums in den Winkel ab. Als 
der eingewechselte Waldmann keine fünf Minuten später per 
Kopf gar auf 2:0 erhöhen konnte war der Jubel im Lager des SVJ 
groß. Wörsdorf fand nun keine Antwort mehr und war sichtlich 
geschockt vom Spielverlauf. Somit steht am Ende der dritte Sieg 
im dritten Spiel auf der Habenseite und damit auch bereits das 
zweite „zu 0“ Spiel. In der Retrospektive fällt dieser Sieg sicherlich 
unter die Kategorie „glücklich“. Allerdings muss man der Mann-
schaft zugestehen, dass sie sich dieses Glück im Laufe des Spiels 
durch Einsatz und Wille auch verdient hat 

 

Es spielten: N. Freimuth – Szabo, Umstätter, J. Freimuth, Worf 
(87. Eickenbusch) – Hübinger (59. D. Kufs), Kretschmer, Mattner, 
Heidemann (72. Waldmann), Goretzko - T.Studer.  
Wechselspieler: D. Kufs, Eickenbusch, Waldmann  
Tore: 0:1 (2.) Kretschmer, 0:2 (56.) Waldmann.  
Vorlagen SVJ: 0:1 T. Studer, 0:2 Goretzko  
Gelbe Karten SVJ: Fehlanzeige  
Schiedsrichter: Rüdelstein, Hans-Jürgen (Runkel), TUS Kemel.  
 

3. Mannschaft: SG Laufenselden II – SVJ III 2:2 (1:1)  
 

Am 3. Spieltag führte es unsere Dritte Mannschaft nach Laufensel-
den um bei Regen und auf ungewohntem Geläuf auf Punktejagd 
zu gehen. Bereits nach wenigen Minuten stellten die Jungs vom 
Hansenberg innerhalb des Teams etwas um, weil der Gegner an-
ders agierte als zu nächst angenommen. Die ersten 15 Minuten 
waren vom gegenseitigen Abtasten geprägt, was unserer Mann-
schaft sicherlich half um sich an die dann doch schwierigen Platz-
verhältnisse zu gewöhnen und somit besser ins Spiel zu kommen.  
In einer über die meiste Zeit doch sehr ausgeglichen Partie war es 
der sehr gut aufspielende Heimtrainer und Stürmer Merken der 
die erste Großchance des Tages nach Verwirrung im Johannisber-
ger Strafraum nutze und in der 28. Minute das 1:0 für die Haus-
herren markierte. Die Mannschaft ließ sich davon jedoch nicht be-
eindrucken und Kox erzielte prompt in der 30. Minute nach schö-
ner Kombination mit Schäffer den verdienten Ausgleich per Fern-
schuss. Kurz vor dem Pausenpfiff hätte unsere Mannschaft durch 
Floßmann in Führung gehen können, dieser verfehlte das Tor im 
Liegen jedoch um einen guten Meter.  
In Halbzeit zwei war durch den zunehmenden Regen Kampf ange-
sagt. Über weite Strecken war man deutlich näher am zweiten 
Treffer als die Heimmannschaft, scheiterte jedoch daran dies auch 
in Tore umzumünzen. Lange Bälle waren nun beidseitig an der Ta-
gesordnung was leider nach leichtem Stellungfehler hinten durch 
den zweiten Treffer von Merken   Fortsetzung auf Seite 8 

 

 

SHELL-STATION 

Kfz-Meisterbetrieb 
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riedienst • Zubehör • 
Waschanlage • Inspektion und 
Wartungsdienst aller PKW-Typen • 
Abgassonder-Untersuchung 

 

 

Alois Gerstadt  

 

Rosengasse 30 • 65366 Johannisberg • Tel.: 06722/ 8811 
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Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 1 Gesamttabelle der Kreisliga C RTK - Gruppe 2  

Weingut Gutsschänke 

Winzerhaus  
Gästezimmer 

65366 Johannisberg 

Rosengasse 25 

  Tel: 06722-6782  
          Fax:   06722-750333   

 

Geöffnet: Mo-Sa ab 11.30-13.30h und 
von 16.30-22.00 Uhr 
So und Feiertags ab 11.00 Uhr-22.00 Uhr 
Donnerstags Ruhetag! 

 

email: info@winzerhaus-johannisberg.de 

www.winzerhaus-johannisberg.de 



 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fortsetzung von Seite 6 

 

in der 51. Minute zum 2:1 bestraft wurde. Die Man-
nen aus Johannisberg gaben sich aber zu keiner Zeit 
auf und belohnten sich nach dummem Foul kurz vor 
Schluss an Kizele im Strafraum folgerichtig mit dem 
2:2 durch Floßmann per Elfmeter (83. Minute). Mer-
ken scheiterte in der Nachspielzeit mit einem stark 
geschossenen Freistoß am erneut sehr konzentriert 
und hervorragend spielendem Kufs im Tor der Gäs-
temannschaft. Gute Besserung an Captain Füll der 
leider dem Platz zum Opfer fiel und frühzeitig ausge-
wechselt werden musste, sowie an Tauer der bereits 
angeschlagen in die Partie ging.  
FAZIT: Eine stark Kämpferische und geschlossene 
Mannschaftsleistung wurde mit einem Wichtigem 
Punkt belohnt und das Unentschieden geht nach 
dem Spielverlauf her auch vollkommen in Ordnung.  
 

Es spielten: S. Kufs - Söhn, Tauer, Floßmann, Yeni - 
Kizele, Le. Schäffer (62. Spreitzer), Schneider, Kus-
min (62. Klein), Kox - Füll (35. Maurer).  
Wechselspieler: Maurer, Klein, Spreitzer  
 

Tore: 1:1 (30.) Kox, 2:2 (83.) Floßmann (Elfmeter)  
Vorlagen SVJ: 1:1 Le. Schäffer, 2:2 Kizele 
(Foulelfmeter).  
Gelbe Karten SVJ: Klein.  
Besondere Vorkommnisse: Fehlanzeige  
Schiedsrichter: Sopp, Bernd (Nochern), TV Bornich.  
 

 

 

 

Ausblick auf die kommenden Partien: 
Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 1 

Kreisliga C Rheingau-Taunus Gruppe 2 


